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Der Müll wird im 
Bezirk neu geregelt
Ab September sind nicht nur 100.000 Mülltonnen neu in Graz-Umgebung.  S. 4/5

Graz-Umgebung Nord
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Der Frohnleitner Bauernmarkt 
und seine Direktvermarkter sind 
seit Jahrzehnten ein fester Be-
standteil des öffentlichen Lebens 
am Hauptplatz. Im Rahmen des 
LEADER-Projekts „Marktleben 
Frohnleiten – regional genießen, 
gemeinsam gestalten“ wurde 
eine umfassende Neugestaltung 
umgesetzt. Der „neue“ Bauern-
markt wurde am Samstag mit 
einem Fest bei sommerlichen 
Temperaturen eingeweiht.

Investition in Infrastruktur
Einheitliche Pavillons, die für 
ein professionelles Erschei-
nungsbild sorgen und zwei gro-
ße Schirme, die vor Sonne und 
Regen schützen, zeichnen das 
neue Gesicht der Frohnleitner 
Bauernmarktes aus. An seinem 
neuen Standort – direkt beim 
Brunnen am Hauptplatz hat 
der Bauernmarkt künftig au-
ßerdem die Möglichkeit weiter-
zuwachsen und muss bei Ver-
anstaltungen im Stadtzentrum 
weniger oft ausweichen. „Das 
neue Erscheinungsbild unseres 
Bauernmarktes wird endlich 
der hohen Qualität unserer Be-
schicker gerecht. Wir haben für 

sie eine Umgebung geschaffen, 
die es dem Markt ermöglicht, 
weiterzuwachsen und mit zu-
sätzlichen Angeboten zu einem 
weiteren lebendigen Treffpunkt 
in der Stadt der Goldenen Mitte 
zu werden“, sagt Bürgermeister 
Johannes Wagner.

Weitere Pläne für die Zukunft
Auch der erste kulinarische 
Stadtspaziergang 2026, durch-
geführt von den GrazGuides, 
feierte am Samstag seine Premi-
ere. Entlang der neuen Route, die 
ebenfalls am Bauernmarkt Halt 
macht, erfahren die Teilnehmer 
Wissenswertes über Frohnleiten 
und können kulinarische Spezi-
alitäten der Frohnleitner Gastro-
Betriebe genießen. Für 2026 sind 
noch sechs weitere Termine ge-
plant, Tickets sind bei der Stadt-
gemeinde Frohnleiten sowie im 
Tourismusbüro Frohnleiten er-
hältlich. Um den Bauernmarkt 
zusätzlich zu beleben wird das 

Angebot in den Sommermona-
ten mit Kunsthandwerk ergänzt, 
weitere Aktionen wie Verkostun-
gen oder Veranstaltungen befin-
den sich in Planung. Außerdem 
denkt man über die Einführung 
eines zweiten Markttages nach. 
Barbara Friedam, Gemeinde-
bäuerin und Obfrau des Aus-
schusses für Landwirtschaft, 
Umwelt und Klimaschutz sieht 
für den neuen Bauernmarkt gro-
ßes Potenzial. „Die Bedeutung 
von regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln hervorzuheben 
ist wichtiger denn je, denn da-
mit werden Arbeitsplätze in 
der Landwirtschaft gesichert. In 
Frohnleiten sind wir gut aufge-
stellt, wollen uns aber natürlich 
weiterentwickeln. Mit der neuen 
Markt-Infrastruktur haben un-
sere Beschicker die Möglichkeit 
dazu und als Stadtgemeinde 
unterstützen wir natürlich mit 
der entsprechenden Bewerbung 
und Organisation“, so Friedam.

Schmankerl, Musik und 
zahlreiche Besucher: 
Frohnleitens Bauern-
markt präsentiert sich 
mit neuer Infrastruktur.

Bei der Eröffnung gesehen: Bürgermeister Johannes Wagner mit Mitglie-
dern des Gemeinderates und Marktsprecher Max Marek Julia Stieber

Ein neuer Schwung 
beim Bauernmarkt

Mit einem neuen Format möch-
te das ÖVP-Team um Mario 
Schwaiger künftig noch stärker 
mit den Bürgern der Gemeinde 
ins Gespräch kommen. Unter 
dem Titel „Vor Ort am Wort“ 
lädt Vizebürgermeister Mario 
Schwaiger regelmäßig zu offe-
nen Gesprächsrunden an un-
terschiedlichen Orten in der Ge-
meinde ein. Der Auftakt erfolgt 
am Mittwoch, dem 3. Juni 2026, 
um 19 Uhr im GÜ Downstairs in 
Judendorf. Im Mittelpunkt des 
ersten Abends steht die geplante 
Bebauung auf der sogenannten 
Huberwiese in Judendorf. „Gera-
de bei wichtigen Entwicklungen 
in unserer Gemeinde braucht 
es transparente Informationen 
und einen offenen Austausch. 
Uns ist wichtig zuzuhören, un-
terschiedliche Sichtweisen ken-
nenzulernen und gemeinsam 
über die Zukunft unserer Ge-
meinde zu sprechen“, so Schwai-
ger. Die Veranstaltungsreihe „Vor 
Ort am Wort“ soll künftig regel-
mäßig in verschiedenen Orts-
teilen von Gratwein-Straßengel 
stattfinden. Neben aktuellen 
Gemeindethemen soll dabei vor 
allem der persönliche Dialog mit 
der Bevölkerung im Mittelpunkt 
stehen, heißt es von der ÖVP.

Gratwein-Straßengler Volkspartei 
startet mit neuem Format. ÖVP

ÖVP startet mit 
Gesprächsformat


